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09. November 2021 
 

 
Antrag Ortsbeirat Groß-Karben „Umgestaltung Friedhof Groß-Karben“ 
 
Din seiner Sitzung am 31. August 2021 wurde beschlossen, dass der Ortsbeirat Groß-Kar-
ben konkrete Vorschläge zur Umgestaltung des Friedhofs Groß-Karben macht. 

Für die Umgestaltung gelten folgende Rahmenbedingungen: 

 Neuanpflanzung von Bäumen für Urnengräber als Baumbestattung 
 Ausweisung von Flächen für neue Urnengräber 
 Festlegung von Flächen, auf denen weiterhin Erdbestattungen vorgenommen werden 

können 
 Umgestaltung und anlegen neuer Wege 

 
Baumbestattung 
Der Ortsbeirat schlägt vor, für eine Baumbestattung in Form von Urnengrasgräbern drei 
Bäume neu zu pflanzen. Als Standort dafür sollte der Bereich im Anschluss an das Urnen-
rondell R01 bis an die noch bestehenden Gräber des Bereiches B vorgesehen werden. Drei 
Büsche, die in diesem Bereich gepflanzt wurden, können aus Sicht des Ortsbeirates versetzt 
werden.  
 
Bei Auswahl der Bäume ist darauf zu achten, dass diese bereits größer und älter sind, damit 
Baumbestattungen dort sofort beginnen können.  
 
Anpflanzung weiterer Bäume 
- soweit aus Platzgründen möglich, vor der Trauerhalle zusammen mit einer Sitzgelegenheit 
- Nördlich der Friedhofskapelle. Hier befindet sich bereits eine Ruhebank und mit einem 
Baum könnte die Aufenthaltsqualität verbessert werden.  
 
Urnengräber 
Für Urnenbestattungen ist zurzeit das Urnenrondell R04 vorgesehen. Da hier nur noch we-
nige Gräber zur Verfügung stehen, müssen neue Bereiche für Urnenbestattungen ausgewie-
sen werden.  Auf die Anlage neuer Rondelle soll verzichtet werden, da der Zugang zu den 
einzelnen Urnengräbern nicht barrierefrei möglich ist. Darüber hinaus gibt es auf dem Fried-
hof Groß-Karben keine ausreichend großen Flächen, um z.B. Urnenfelder in quadratischer 
oder rechteckiger Form neu anzulegen. 
 
Aufgrund fehlender zusammenhängender Flächen schlägt der Ortsbeirat vor, zukünftig Ur-
nengrabstellen in Form von heuteigen Wahl- oder Reihengräbern vorzunehmen. Ein Reihen-
grab bietet aus Sicht des Ortsbeirates Platz für drei, ein Wahlgrab Platz für sechs Urnen-
plätze. Bei einer solchen Bestattungsform für Urnen könnten insbesondere in den Wahlgrab-
bereichen E und F sofort Bestattungen vorgenommen werden.,  



 
  

 

 
Beispiele für diese Bestattungsform sind als Fotos in der Anlage 1 hinterlegt. 
 
Der Ortsbeirat schlägt weiterhin vor, dass im Bereich I in den Reihen 1 bis 11 auf eine wei-
tere Belegung als Tief- oder Wahlgräber verzichtet wird. Es sollte dieser Bereich für Bestat-
tungen in Urnenreihen- oder Urnenwahlgräbern vorgesehen werden. Die Reihen 12 bis 18 
werden bereits heute für diese Bestattungsformen genutzt. 
 
 
Erdbestattung in Reihen- oder Wahlgräbern 
Da eine Erdbestattung als Reihen- oder Wahlgrab immer seltener nachgefragt wird, sollten 
hierfür ausschließlich die Bereiche G, H, K und L wie in der aktuellen Planung als Reihen-, 
Wahl- oder Tiefgräber vorgesehen werden.  
 
 
Wege 
Durch die Neuordnung der Belegungsflächen auf dem Friedhof Groß-Karben ergibt sich die 
Notwendigkeit, dass bestehende Wegenetz zu ergänzen und ggf. einzelne Wege zu verle-
gen.  Wenn die Nutzung der einzelnen Grabfelder feststeht, sollte im Rahmen einer Ortsbe-
gehung das neue Wegenetz festgelegt werden. 
 
Der Zugang zum Friedhof vom Haingraben aus wurde neugestaltet. Dabei wurde ein Weg-
stück anstelle mit Bessunger Kies mit dem Baustoff HanseGrand als wassergebundene 
Deckschicht belegt. Diese Lösung ist aus Sicht des Ortsbeirates optimal, da dieser feinkör-
nige Baustoff eine ebene Wegoberfläche bildet, die die Barrierefreiheit erhöht, und insbeson-
dere von Rollatoren und Rollstühle mit spürbar geringerem Rollwiderstand genutzt werden 
kann.  
 
Daher sollte dieser Baustoff bei der Anlage neuer Wege weiterhin verwendet werden und 
vorhandene Wege, die noch mit Kies belegt sind, eine neue Oberfläche erhalten. 
 
Offene Punkte aus früheren Sitzungen 
 

 An der Urnenwand im neueren Teil des Friedhofes ist rechts und links eine Bepflanzung 
vorzunehmen, ggf. eine Pflanzinsel. 

 Sachstand zur Trauerhalle 
- Anbringen eines Windfangs am Eingangsbereich der Trauerhalle 
- Der Zu- / Abgang in / von der Trauerhalle ist barrierefrei zu gestalten.  

 Die Ablagestelle für Erdaushub, Grünabfall und Kunststoffe links neben der Einfahrt zum 
Parkplatz von der Pestalozzistraße, bedarf einer dem Friedhof angemessenen Gestal-
tung. Vorgeschlagen wird eine Bepflanzung um die Ablagestelle mit Büschen, wie bei 
den Parkplätzen. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ortsbeirat Groß-Karben 
 
Martin Menn 
Ortsvorsteher  
  



 
  

 



 
  

 

 


